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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Blau-Gelb Darmstadt : TV 1891 Bürstadt 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Kietzke lässt den SV Blau-Gelb Darmstadt jubeln

Dank der ungeschlagenen Dogru und Kietzke konnte der SV Blau-Gelb Darmstadt das Heimspiel
gegen den TV 1891 Bürstadt in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern
angetreten war, ehe Thomas Kietzke den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Dogru / Dogru beim 11:6, 12:10, 11:6 mit
Rosenberger / Kreuzer. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Ziegler / Müller waren am
Nachbartisch die Gastgeber Terhörst / Stein. Mit nur einem Satzverlust gingen Dogru / Kietzke
gegen Groeger / Annarumma durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Beim anschließenden 0:3 gegen Nick Groeger fand indes Kenan Dogru von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hasan Dogru machte mit Frank
Rosenberger beim 11:8, 11:9, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Philipp Terhörst
gelang es, Julian Müller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 12:10, 8:11, 11:8, 10:12, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Sinan Dogru und Adrian Ziegler am Tisch die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Ziegler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Thomas Kietzke gewann anschließend dagegen sein Spiel gegen Nico Annarumma eher
ungefährdet in drei Sätzen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Marcus Stein beim 3:2 gegen Adrian
Kreuzer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kenan Dogru die Partie mit 1:3 gegen
Frank Rosenberger abgab. Anlaufschwierigkeiten musste Hasan Dogru zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:
0 für Dogru endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Philipp Terhörst in seinem
Einzel gegen Adrian Ziegler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Trotz Blitzstart verlor Sinan Dogru sein Spiel gegen Julian Müller letztlich mit 1:3. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Mit 3:1 siegte Thomas Kietzke gegen Adrian Kreuzer und gab dabei nur
einen Satz ab. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Gelb Darmstadt am 27.11.2021 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Heppenheim II, während der TV 1891 Bürstadt am 27.11.2021 gegen den TTC
Langen 1950 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Darmstadt

Doppel: Dogru / Dogru 1:0, Terhörst / Stein 1:0, Dogru / Kietzke 1:0 
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Einzel: K. Dogru 0:2, H. Dogru 2:0, P. Terhörst 1:1, S. Dogru 0:2, T. Kietzke 2:0, M. Stein 1:0 
 TV 1891 Bürstadt

Doppel: Ziegler / Müller 0:1, Rosenberger / Kreuzer 0:1, Groeger / Annarumma 0:1 
Einzel: F. Rosenberger 1:1, N. Groeger 1:1, A. Ziegler 2:0, J. Müller 1:1, A. Kreuzer 0:2, N.
Annarumma 0:1


